
19SPORTMontag, 27. November 2017 | Bote der Urschweiz

ErstesVerbandsjahr souverän
absolviert

Leichtathletik Die LVS-Präsidentin schaute auf ein bewegtes Jahr zurück und
schweifte den Blick auch in die Zukunft.

Thomas Bucheli

Ander46.DVdesLeichtathletik-
Verbandes Schwyz LVS schaute
diePräsidentinKarinSchnüriger
im Hauptort auf ihr erstes präsi-
diales Jahr zurück. Dabei lobte
die 27-jährigeSchwyzerindieZu-
sammenarbeit innerhalbdesVor-
standes undmit den angeschlos-
senen 28 Vereinen. «Ich freue
mich, mit meinem Vorstand
einenVerband zu führen, indem
alleVereinegemeinsamaneinem
Strick ziehen.» Die rund achtzig
MitgliederundGästeapplaudier-
ten dem Präsidentenbericht wie
auch den anderen sechs Jahres-
berichten.

Unter dem Traktandum
Rückblick und Ausblick wurden

die nationalen Neuerungen an-
gesprochen und auch der frisch
erstellte Regionalkader (siehe
Box) thematisiert.

Vorstandbeinahe
komplett besetzt

Die Rechnung des LVS schloss
mit einem Minus von rund 800
Franken. Und auch das Budget
2018 sieht vor allem wegen den
Investitionen indenRegionalka-
der negative Zahlen von über
5000Frankenvoraus.Dochauf-
grund der ansonsten gesunden
Finanzen stellt dies für den LVS
kein Problemdar.

Bei den Wahlen wurden die
AktuarinDanielaBürgler-Ulrich,
der Schiedsrichter/Kampfrich-
ter-Obmann Adrian Bühler, der

Sprint-Verantwortliche Fredy
Ott, der UBS-Kidscup-Verant-
wortliche Reto Blattmann und
der Beisitzer Erwin Schatt für
zwei weitere Jahre gewählt. Und
für den abtretenden TK-Nach-
wuchs-Chef Dominik Huber
konnte mit der Brunnerin Mi-
chelleReichlin eineaktiveAthle-
tin als Ersatz gefundenwerden.

Höhepunkteund
Meisterschaften

Bei den Ehrungen (siehe Box
«Athleten geehrt») wurden die
Schwyzer Topathletinnen und
Athleten, welche einen interna-
tionalenAuftritt erlebendurften,
nationales Edelmetall ergatter-
ten oder Kantonalrekorde auf-
stellten, ausgezeichnet.

Bereits blickte der LVS-Ver-
band auf die Termine 2018 vor-
aus.Am4.Februarfinden inStei-
nen mit den kantonalen Cross-
meisterschaften die ersten
Titelkämpfe statt.

Während die kantonalen
Vereinsmeisterschaften am 19.
Mai, organisiert durch den TV
Brunnen, in Ibach stattfinden,
steht mit dem Schwyzer Kanto-
nalturnfest im Juni in Buttikon
ein weiterer kantonaler, saiso-
naler Höhepunkt auf dem Ter-
minplan.

Nach weiteren regionalen
und nationalen Meisterschaften
wird der Kantonalverband am 1.
Dezember2018 inGersauwiede-
rumRückschauauf ein sicherlich
bewegtes Jahr abhalten.

Ein Küssnachter
glänzte in Basel

Laufsport Die Herausforderung
des 35. Basler Stadtlaufes nah-
menauchelf Schwyzerinnenund
Schwyzer an.Dabei gelangEma-
nuel Schönbächler über die
5,5-Kilometer-Distanz das beste
Resultat.DerKüssnachter glänz-
te bei den U20-Junioren als sehr
guter Fünfter. (busch)

35. Basler Stadtlauf. Damen, F20: 354.
AngelaKnobel, Altendorf 29.57,0.F40:36.
CarlaHeinzer, Goldau26.22,0. 314. Annet-
te Parry, Steinen 39.56,7. F45: 26. Erika
Kälin, Einsiedeln25.01,4. 55. SilviaCamen-
zind, Schwyz26.52,5.85.HelenBetschart,
Steinen 27.52,9. F55: 30. Marlis Schön-
bächler, Steinen 28.23,7. Herren, U20,
Junioren:5. Emanuel Schönbächler, Küss-
nacht 17.43,1.M20: 79. Cedric Meyer, Gal-
genen 20.30,2.M35: 125. Philip Mächler,
Galgenen 24.15,1. M45: 202. Adalbert
Trefonski, Lachen 26.29,5.

Einsiedeln undBrunnenholtenTitel
Volleyball DieKSTV-Volleyballmeisterschaftenwurden imKlosterdorf durchgeführt. Ein langer

Turnierabend brachte zwei verdiente Sieger hervor.

In der Sporthalle Brüel inEinsie-
deln führte der STV Einsiedeln
unterMithilfedesKSTV-Ressorts
Spiele die 14. Austragung der
KSTV-Volleyballmeisterschaften
durch. Dem Aufruf folgte die
hohe Anzahl von 29 Turner-
Mannschaften aus dem ganzen
Kanton. Insgesamt wurde im
Klosterdorf rund sechseinhalb
Stunden in den Vorrunden und
um die finale Entscheidung ge-
spielt.

Auf attraktiv hohem Niveau
wurden die beiden Siegerteams
ermittelt. «Eswardeutlich zu se-
hen, dassdas turnerischeNiveau
im Volleyball in den letzten Jah-
ren stieg», freute sich der OK-
Präsident JürgSchmidt.«Überal-
les gesehen, erlebten wir einen
tollenSpielabendmit einer super
Stimmung, welcher gut organi-
siert wurde», lobte der KSTV-
Spielchef RomanNussbaumer.

Siegerinnendurch
Rechnerei eruiert

Bei den Damen musste am
Schluss das Rechnungsbüro die
Siegerinnen ermitteln, denn es
warendrei gleich starkeTeams in

die Finalrunden vorgestossen.
«Diese drei Equipen gewannen
und verloren gleich viel, sodass
diedirekteBegegnung,die Spiel-
punktedifferenzunddieerzielten
Spielpunkte zuhand genommen
werdenmusste», erklärteRoman
Nussbaumer. Schliesslich hatte
EinsiedelnvorBrunnenundTug-
gen gewonnen.

«Bei denHerren standen am
Ende zum Finalwettstreit die
richtigen Mannschaften an der
Spitze.» Die Begegnung um den
Titel hiess Brunnen gegen See-
wen. Seewen war die klar spiel-
stärkere Mannschaft gewesen,
hatte es aber verpasst, im ent-
scheidenden Moment den Sack
zuzumachen. Zudem ist ein

12:8-Vorsprung durch Unkon-
zentriertheitenverspieltworden.
Am Ende hiess der Sieger Brun-
nen vor Seewen undEinsiedeln.

Thomas Bucheli

14. KSTV-Volleyballmeisterschaften in
Einsiedeln, Damen: 1. Einsiedeln. 2. Brun-
nen. 3. Tuggen. 4. Pfäffikon. 5. Einsiedeln 1.

6. Gersau. 7. Tuggen 1. 8. Seewen. 9. See-
wen1. 10. Wägital.
Herren: 1. Brunnen. 2. Seewen. 3. Einsie-
deln. 4. Schwyz. 5. Männert. Einsiedeln 1.
6. Buttikon-Schübelbach. 7. Tuggen. 8.
Tuggen 1. 9. Pfäffikon. 10. Gersau. 11. La-
chen. 12. Einsiedeln 2. 13. Seewen 1. 14.
Männert. Einsiedeln 2. 15.Wägital. 16. Ein-
siedeln4. 17.Wägital 1. 18. Einsiedeln4. 19.
Pfäffikon 1.

Erweckt aus
Dornröschenschlaf

Schiessen Nach mehr als fünf-
zehn JahrenPause sinddieKlein-
kaliberschützender Schützenge-
sellschaft Ägerital-Morgarten
wieder aktiv.

Es ist etwas kühl im Raum.
Kein Wunder, die Storen sind
hochgezogen, Herbstluft strömt
herein. ImHintergrund leuchten
grünlich-hell die Zielscheiben in
50Metern Distanz. Auf den spe-
ziellenLiegenkonzentrierensich
ein knappesDutzendHerren auf
ihren Schuss. Die Kleinkaliber-
schützen sind amTrainieren. Ihr
jugendlicher Obmann, Robert
Martinek,berichtetmitvielVerve
überdenNeustart seinerSektion.
«Am28.Septemberdieses Jahres
fiel nach diversen Vorabklärun-
gen tatsächlichderoffizielleStart-
schuss für die Wiederbelebung
unsererSektionKleinkalibernach
fünfzehn JahrenPause.»

Ein ruhiger
Sport

JedenMittwochbisEndeNovem-
ber treffen sich seither die Schüt-
zen –Frauen fehlenzurzeit leider
noch– für ihrwöchentlichesTrai-
ning inderRegional-Schiessanla-
ge in Unterägeri. Das Kleinkali-
berschiessen erfordert viel Fin-
gerspitzengefühl und innere
Ruhe.MartinekerläutertdieVor-
teile:WegenderkleinenMunition
und der kurzen Distanz sei der
Knall bei Schussabgabe äusserst
gering, dazu komme praktisch
keinRückschlag aufdie Schulter.
Das ergibt ein sehr sportliches
Schiessen, insbesondere auch,
weil es drei anforderungsreiche
Stellungen für die Schussabgabe
gibt: liegend,kniendundstehend.
«Der Sport ist auch sehr gut ge-
eignet für Jugendliche und Frau-
en», ergänzt der Obmann. Ver-
einseigeneGewehre stehenübri-
gens zur Verfügung. Martinek
freut sichüberweiterenZuzugzu
seiner Sektion und fügt an:
«Kleinkaliberschiessen ist eine
olympischeDisziplin – die Türen
für eine grosse Sportkarriere ste-
hen bei uns alsoweit offen.» (kb)

Die Kleinkaliberschützen der
Schützengesellschaft Ägerital.

Bild: PD

Bei den Herren holten sich die Brunner Turner den 14. KSTV-Volleyball-
meistertitel. Bilder: Johnny Föhn

Die turnerische Volleyballmeisterschaft in Einsiedeln wurde bei den
Damen durch die heimischen Klosterdörflerinnen gewonnen.

Diese Schwyzer Athletinnen und Athleten reüssierten 2017 mit SM-Medaillen, internationalen Einsätzen und Kantonalrekorden. Bild:ThomasBucheli

Regionalkalender

Im LVS-Regionalkader werden
talentierte Leichtathleten imAlter
zwischen 12 und 19 Jahren sowie
Aktive des Kantons Schwyz und
Glarus erfasst.

Qualitative Trainings sollen
helfen, den Anschluss an die na-
tionale Spitze zu fördern. Dabei
können die Kaderzusammenzüge
die Vereinstrainings sinnvoll er-
gänzen.

Der Kader bietet zudem Zu-
gang für kantonale Talente zu Trai-
ningsgruppen. Die Bildung des
Kaders erfolgt auf Basis von Ka-
der-Richtwerten und Potenzial-
einschätzung. (busch)

Athleten geehrt

Aus dem LVS-Verband reüssier-
ten 2017 sieben Athleten mit na-
tionalenHallen-Nachwuchs-Edel-
metall und einermit Aktiv-Hallen-
gold. An der Team-SM standen
zwei Schwyzer Equipen auf dem
Podium.

Während an der Mehrkampf-
SM ein Schwyzer glänzte, reüs-
sierten an der Nachwuchs-SM in
Lausanne vier und in Winterthur
drei mit insgesamt zehn Medail-
lengewinnen. Auch beim UBS-
Kidscup-CH-Final standen zwei
Schwyzer auf dem Treppchen.

Zwei Athleten durften für ihre
Einsätze an internationalenMeis-
terschaften ausgezeichnet wer-
den. Und sechs Athleten und ein
Team übertrafen 2017 zwölf Kan-
tonalrekorde. (busch)


